Grün für Pinneberg
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Pinneberg ist eine flächenarme Stadt. Wenn Hamburg so dicht besiedelt wäre wie Pinneberg, dann lebten dort mehr als 3 Millionen Einwohnerinnen und Einwohner.
Deshalb müssen die wenigen noch vorhandenen Freiflächen ohne Wenn und Aber erhalten bleiben.

*********************************************************************************
SPD und CDU sperren sich gegen einen Grundsatzbeschluss, die Grünfläche am Haidkamp/Flensburger Str. zu erhalten. Sie wollen sich erst einmal anhören, was die Interessenten Famila und Aldi wollen und was sie zu bieten haben.
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Es gibt aber genug brachliegende Gewerbeflächen in dem Gebiet. Auch ohne die Grünfläche sind lukrative Angebote an potentielle Investoren möglich.
******************************************
*********************************************************************************
Die Banswiesen gehören unter einen höheren Schutz gestellt. Ein Teil der Fläche ist im Entwurf für ein neues Stadtentwicklungskonzept immer noch Prüffläche für Gewerbeansiedlung!
Wie können wir die Banswiesen bis zum Volnysee als Naturraum und für die Naherholung aufwerten? Das ist eine Frage, die mit Fachleuten und interessierten Bürgerinnen und Bürgern zusammen beraten werden muss. Für GAL & Unabhängige wird das eines der wichtigsten Ziele für die nächste Legislaturperiode sein.
*********************************************************************************
*********************************************************************************
Der Entwurf für ein neues Stadtentwicklungskonzept sieht noch immer die Verbindung zwischen Burmeisterallee und Rockvillestraße vor.

Zweck: Verkehrliche Anbindung für ein mögliches Neubaugebiet auf dem Rehmenfeld und Entlastungsstraße für die A 23!

Konsequenzen: der Randbereich des Fahlts ist betroffen und eine großflächige Überbrückung der Mühlenau notwendig.

Wir wollen im Stadtentwicklungskonzept verankert wissen: Eine Verbindung zwischen Burmeisterallee und Rockvillestraße wird nicht angestrebt.

Fragen Sie doch mal die anderen Parteien, ob sie dem zustimmen möchten und wenn nicht, warum nicht.

*********************************************************************************
Allen, die mit offenen Augen durch unsere Stadt gehen, ist aufgefallen, dass in diesem Jahr besonders viele Bäume gefällt wurden.
Dennoch fordern wir eine erneute Entscheidung über eine Baumschutzsatzung, damit überflüssiges Abholzen verhindert und bei notwendigem Fällen für adäquaten Ersatz gesorgt wird.
Manche Maßnahme war sicher nicht zu vermeiden, Leben und Gesundheit der Passanten müssen gewährleistet sein.
In den Strategischen Zielen für die Stadt Pinneberg ist festgehalten: „Die Stadt Pinneberg bewahrt ihren Charakter als „Grüne Stadt“ durch einen nachhaltigen Umgang mit dem Schutzgut Boden und verbessert die Bilanz versiegelter/unversiegelter Flächen zugunsten der letzteren.“


GAL & Unabhängige stehen zu diesem Ziel, ohne Wenn und Aber.
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Kommunalpolitik neu denken!


Wählen Sie GAL & Unabhängige.


Wir stehen für:


Erhalt der noch vorhandenen Grünflächen in der flächenarmen Stadt Pinneberg,


Entwickeln einer Baumschutzsatzung.


Unterschutzstellung hochwertiger Flächen im Stadtgebiet.


Informieren Sie sich im Internet:


www.gal-pinneberg.de


Kontaktieren Sie uns:�info@gal-pinneberg.de
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